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ANGEHÖRIGE 

Eltern, 

erwachsene Kinder 

(Ex-)PartnerInnen, 

Kindesmütter/-Väter 

alle anderen 

Familienmitglieder, 

Freunde, Bekannte 

minderjährige Kinder, 

minderjährige  

Geschwister 



Alle: 

emotionale 

Ambivalenzen; 

Sorge; 

Scham; Schuld; 

Vertrauensverlust; 

Unsicherheit; 

Informationsbedürfnis 

Kann ich ihn noch lieben? 

Warum habe ich es nicht 

gemerkt? Zweifel an 

Lebensplanung; 

Zerrissenheit im sozialen 

Netzwerk; Was werden die 

anden denken? 

Was sag ich den Kindern 

... 

(PartnerInnen) 

Was haben wir nur 

falsch gemacht? 

Ich habe gesagt, dass ich 

immer für meine Kinder da bin 

aber...? 

“Ich hab ja noch zwei Kinder” 

“Entschuldung”; Sorgen vs. 

Erziehen 

... 

(Eltern) 

am wenigsten 

eigene 

Handlungsmacht 

(Kinder) 



SERVICE 01 

SERVICE 04 

KRISE 
(akute Lebenskrise oder krisenhafte Lebensepisode) 

 
⟶ Verlust der Handlungsmacht 

Rückgewinnung von Handlungsmacht 

• Überkümmern/Übersorge 

• Fallenlassen/Kontaktabbruch 

• eigene Entscheidungen treffen 

 

Erstarren - Kampf - Flucht 



K r i s e n m o d e l l  n a c h  C a p l a n  
 

                                          Konfrontation 
 
                                              Versagen 
Mobilisierung                      
                                                                                        Chronifizierung 
                                       Vollbild der Krise          Selbst-/Fremdgefährdung 
                                                                                     Abhängigkeitserkrankungen 
                                            Bearbeitung 
 
                                             Bewältigung 
 
                                         Neuorientierung 

 
          









reallygreatsite.com 

V o r t e i l e  

 

• direkte Informationen zum Inhaftierten und die dortigen Regularien 
• keine Recherche, wer zuständig ist – wichtig insbesondere bei Familien, die 

außerhalb von Deutschland leben und das hiesiger Straffälligenhilfesystem 
   nicht kennen 
• mit jemandem zu sprechen, der vor Ort ist, hinterlässt das Gefühl, auch dem 

inhaftierten Angehörigen näher zu sein 
• “wie geht es ihm? und was braucht er” 
• “er braucht ...” oder “wissen Sie, dass er...” 

 
⟶ JVA (primär Angehörigenbeauftragter) eher zu Beginn der Haft, weil Ankommen in 
Situation (Mobilisierung, Bewältigung) 
⟶ anschließend eher Angebote der freien Träger, weil Besinnen auf sich (Bewältigung - 
Neuorientierung) 



Z a h l e n  a u s  d e r  J V A  D r e s d e n  
(bis einschl. Oktober 2025) 







Alle: 

emotionale 

Ambivalenzen; 

Sorge; 

Scham; Schuld; 

Vertrauensverlust; 

Unsicherheit; 

Informationsbedürfnis 

Kann ich ihn noch lieben? 

Warum habe ich es nicht 

gemerkt? Zweifel an 

Lebensplanung; 

Zerrissenheit im sozialen 

Netzwerk; Was werden die 

anden denken? 

Was sag ich den Kindern 

... 

(PartnerInnen) 

Was haben wir nur 

falsch gemacht? 

Ich habe gesagt, dass ich 

immer für meine Kinder da bin 

aber...? 

“Ich hab ja noch zwei Kinder” 

“Entschuldung”; Sorgen vs. 

Erziehen 

... 

(Eltern) 

am wenigsten 

eigene 

Handlungsmacht 

(Kinder) 



B e t e i l i g u n g s m ö g l i c h k e i t e n  w ä h r e n d  d e r  

H a f t  
(unabhängig von der Unterbringung) 

• Teilnahme am Vollzugs- und Eingliederungsplan 

• Bezugspersonengespräche für die Gewährung von Langzeitbesuch und 

Lockerungen 

• Angehörigencafé (Verknüpfung intern-extern) 

• Beratung (Verknüpfung intern-extern) 
 



• Angehörigentage (Sonderbesuchsform) 

⟶ 2 x pro Jahr ASV (alle Angehörigenkategorien) 

⟶ 4 x pro Jahr ErstvollzugsWG (alle Angehörigenkategorien) 

⟶ 4x Pro Jahr TherapievorbereitendeWG (alle Angehörigenkategorien) 

⟶ 4 x pro Jahr VäterWG (zwingend ohne Kinder) 

⟶ 4x pro Jahr FamilienorientierteWG (zwingend mit Kindern) 
 

• durch Vollzugspersonal begleitete Gruppenausgänge mit Kind (4 x pro Jahr) 

• durch Vollzugspersonal begleitetes Familienwochenende mit Kind (1x pro Jahr) 

• Väterkurs “Raus aus der Gastrolle - Rein in die Verantwortung” 

B e t e i l i g u n g s m ö g l i c h k e i t e n  f ü r  s p e z i e l l e  

U n t e r b r i n u n g s b e r e i c h e  



Väterkurs 

“Raus aus der Gastrolle - Rein in die Verantwortung 

• neue Autorität - systemisches Elterncoaching 

• 6x Gruppe 2h + 1 Einzelgespräch 
• für inhaftierte Väter, die kurz vor Lockerungen bzw. kurz vor der Entlassung stehen 

 
Hintergrund: 

• oft sind Väter in Haft nicht in väterlicher Präsenz für Kinder erlebbar bzw. gehen aus 

Angst vor Ablehnung (“du hast mir gar nichts zu sagen, gugge mal wo du bist”) oder dem 

Wunsch nach einer schönen Zeit (“ich habe nur sehr wenig Zeit mit meinem Kind, die 

will ich nicht mit meckern/begrenzen verbringen”) aus der Erziehungsverantwortung 

und geben diese stattdessen ab (“Hör auf deine Mutti/Oma”) 

• damit wird der Druck auf die nichtinhaftierte Person in Erziehungsverantwortung erhöht 

• nach Entlassung große Schwierigkeit wieder in Erziehungserleben zu kommen 



Fragen an die nichtinhaftierten 

Bindungspersonen der Kinder: 

 

Was brauchen Sie an Unterstützung von ihm 

aus seiner Vaterrolle heraus? 

 

Was denken Sie braucht er an Unterstützung, 

um gut in väterlicher Verantwortung zu sein? 



Angehörige außerhalb des Vollzugssettings: 

 

• https://youtu.be/fNBRJWXB8ik?si=O_dhvRbhtKY2l7gB 

(Video vom Treffpunkt e.V. in dem Eltern zu Wort kommen) 

 

• https://open.spotify.com/show/53u86OMEvqPVlA6Z7LV0lH?si=pqtuUMf2Qn

GLTkvPeuhcrw 

(Podcast vom SKM Freiburg in dem Angehörige von Inhaftierten zu Wort 

kommen) 

 

• Online-Beratungen für Angehörige von Inhaftierten 

 

• Buch vom Chance e.V. Münster 

  

• Pixibücher für nichtinhaftierte Betreuungspersonen von Kindern 

 

 

 

https://youtu.be/fNBRJWXB8ik?si=O_dhvRbhtKY2l7gB
https://youtu.be/fNBRJWXB8ik?si=O_dhvRbhtKY2l7gB
https://open.spotify.com/show/53u86OMEvqPVlA6Z7LV0lH?si=pqtuUMf2QnGLTkvPeuhcrw
https://open.spotify.com/show/53u86OMEvqPVlA6Z7LV0lH?si=pqtuUMf2QnGLTkvPeuhcrw
https://open.spotify.com/show/53u86OMEvqPVlA6Z7LV0lH?si=pqtuUMf2QnGLTkvPeuhcrw
https://open.spotify.com/show/53u86OMEvqPVlA6Z7LV0lH?si=pqtuUMf2QnGLTkvPeuhcrw


JVA Dresden und 
MitGefangen e.V. 

HERZLICHEN 

DANK 

katrin.schaefer@ 

jvadd.justiz.sachsen.de 

oder 

www.mitgefangenverein.de 

Referentin: 

Katrin Schaefer 


